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Übersicht Datenquellen

• Das Greg-Tool basiert auf dem SIA-Merkblatt 2032, Graue Energie von 

Gebäuden

• Die Ökobilanzdaten stammen aus der KBOB / eco-bau / IPB Empfehlung 

„Ökobilanzdaten im Baubereich“, 2009/1:20141

• Standardwerte für Energieverbrauch und Nutzungsfaktoren basieren auf den 

Angaben im SIA-Merkblatt 2040 (Effizienzpfad Energie). 

1 Ausnahme: Die Bauteilkonstruktionen gemäss Merkblatt SIA 2032 basieren auf dem alten 

Datenbankstand der KBOB.
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Elementgruppen gemäss Baukostenplan

Elementgruppe
B6.2 Aushub nicht kontaminiert

C Konstruktion Gebäude

C1 Fundament

C2.1 (A) Aussenwandkonstruktion (unter Terrain)

C2.1 (B) Aussenwandkonstruktion (über Terrain)

C2.2 Innenwandkonstruktion

C3 Stützenkonstruktion

C4.1 Decke

C4.3 Balkon

C4.4 Dachkonstruktions

D Technik Gebäude

D1 Elektroanlagen

D5 Wärmeanlagen

D7 Lufttechnische Anlagen

D8 Wasseranlage

E Äussere Wandbekleidung Gebäude

E1 Äussere Wandbekleidung unter Terrain

E2 Äussere Wandbekleidung über Terrain

E3 Einbauten zu Aussenwand (Fenster, Türen, Tore)

F Bedachung Gebäude

F1 Dachhaut

F2 Einbauten zu Dach

G Ausbau Gebäude

G1 Trennwand

G2 Bodenbelag

G3 Wandbekleidung, Stützenbekleidung

G4 Deckenbekleidung, Dachbekleidung

I Umgebung Gebäude
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Amortisationszeiten gemäss SIA-Merkblatt 2032
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Berechnungsgrundsätze gemäss SIA Merkblatt 2032

• Die Bauteile werden nach Elementgruppen gemäss Baukostenplan e-BKP 

erfasst

• Aussenwände werden mit Aussenabmessungen berechnet

• Decken werden ohne Abzüge für Schächte oder Treppen durchgerechnet, 

Treppen werden nicht berechnet

• Innenwände werden mit Innenabmessungen und ohne Abzüge für Türen, 

Leitungs- oder Kanaldurchbrüche durchgerechnet. Türen und Türzargen 

werden nicht berechnet.

• Boden- und Deckenbekleidungen werden ohne Abzug der Konstruktionsfläche 

durchgerechnet

• Kleine Bauteile wie Aussentreppen ins UG, Lichtschächte und Notausstiege, 

können vernachlässigt werden.

• Lineare Elemente am Rande von Bauteilen, wie Dachrinnen, Fensterzargen 

usw. werden für Berechnungen im Rahmen des Merkblatts vernachlässigt.
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Übersicht zu erfassende Bauteile

Abbildung aus Schlussbericht „Anforderungsprofil und 

Prüfverfahren Programm nach SIA MB 2032 von intep
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Allgemeine Informationen zum LCA-Tool

Farbverteilung

Es gilt folgende Farbverteilung:

Prinzipiell gilt: Wenn sich zwei Dropdowns nebeneinander befinden, muss erst 

das linke und dann das rechte Dropdown ausgefüllt werden. 
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Startseite

Makros aktivieren

Damit das Tool in vollem Umfang genutzt werden kann, müssen nach dem Start 

bei der Sicherheitswarnung „Makros deaktiviert“ die Makros aktiviert werden. 

Dies muss gegebenenfalls bei jedem erneuten Öffnen durchgeführt werden.
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Startseite

Sprache, Energiestandard und Indikatoren

1. Wenn nötig die Sprache per Dropdown wählen. WICHTIG!: Bitte Sprache nur 

in der leeren Vorlage ändern. Bereits ausgefüllte Felder passen sich nicht 

automatisch an die neue Sprache an und es kommt zu Fehlermeldungen.

2. Unter Energiestandard kann zwischen Minergie-A, Minergie ECO, Minergie 

P/A Eco, SIA 2040 und SGNI unterschieden werden.

3. Unter Indikatoren mit Graphik ein bis drei Indikatoren auswählen. Diese 

Indikatoren werden im Ergebnis mit Graphik angezeigt.

Folgende Indikatoren sind mit Daten hinterlegt und werden in der 

Ergebnistabelle angezeigt:

• Primärenergie gesamt, nicht erneuerbar und erneuerbar

• Treibhausgasemissionen

• Umweltbelastungspunkte
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Startseite

Graphischer Grenzwert

4. Unter Indikatoren ohne Graphik besteht die Option bis zu sechs weitere 

Indikatoren auszuwählen. Diese Indikatoren werden ausgewertet, aber nicht 

graphisch dargestellt.

Wichtiger Hinweis zur Auswahl der Indikatoren und den hinterlegten 

Daten: Wenn der Betrieb des Gebäudes in die Gesamtenergiebilanz 

einbezogen werden soll, dann dürfen auf der Startseite keine Unter-

Indikatoren wie z.B. „PE-Herstellung oder PE-Entsorgung“ gewählt werden, 

da hierzu keine Energie-Daten hinterlegt sind. Es kommt sonst zu Fehlern im 

Blatt „Betrieb“. 
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Startseite

Gebäudeübersicht

5. Die Gebäudeübersicht ist freiwillig und für eine kurze Charakterisierung des 

Projekts vorgesehen.
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Startseite

Gebäudetyp

6. Unter Gebäudetyp wird die Energiebezugsfläche nach Nutzung 

aufgeschlüsselt eingegeben. Weiter ist auch die Geschossfläche

einzugeben.

7. Mit dem Tool können zwei Versionen des Gebäudes / der Bauteile miteinander 

verglichen werden (Standarddesign und Alternativdesign). Sollte die EBF 

oder die Geschossfläche für das Alternativdesign anders verteilt sein, so 

müssen die abweichenden Werte in die grünen Felder eingetragen werden. 

Dadurch ändert sich die Farbe der Zelle von grün auf rot.
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Startseite

Referenzwert

8. Die Information für Referenzwert bestimmen den Grenzwert und die 

Bezugseinheit der Ausgabe der Ergebnisse. Je nach Situation (Neubau, 

Modernisierung, Nutzung) sind einzelne Felder gesperrt. Photovoltaik, 

Sonnenkollektoren und Erdsonden werden immer berücksichtigt.
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Startseite

Druckansicht, Speichern als PDF

9. Die Druckansicht reduziert die bearbeitbaren Blätter und ist vor dem 

Ausdruck anzuwählen. 

In der kleinen Druckansicht werden nur die Tabellenblätter Start, Ausmasse, 

Übersicht Ergebnisse, Graphiken, Minergie-Eco und SGNI angewählt. Vor 

dem Drucken muss ein PDF dieser Blätter erstellt werden. 

Bei der grossen Druckansicht werden zusätzlich die Eingabeblätter der 

einzelnen Bauteile nach e-BKP angezeigt.

10. Mittels Speichern als PDF werden die gemäss der gewählten Druckansicht 

selektierten Blätter als PDF an einem frei wählbaren Speicherort gesichert.
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Startseite

Druckansicht, Filter

11. Um die Übersichtlichkeit zu verbessern, können unbenutzte Bauteile, 

Konstruktionen und das Alternativdesign ein- oder ausgeblendet werden.

12. Falls in den Eingabeblättern der Bauteile einzelne Bauteile mit ‚Ausblenden‘ 

markiert sind, werden diese nach Anwendung des Filters ausgeblendet. Im 

Blatt ‚Ausmasse‘ werden jedoch nur Bauteile ohne definierte Ausmasse 

ausgeblendet.
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Tabellenblatt „Armierter Beton“

Hier kann Mischbeton oder Stahlbeton, der in mehreren Bauteilen vorkommt, 

vordefiniert werden. Die hier gespeicherten Materialien stehen nachher unter der 

Materialgruppe „armierter Beton“ zur Auswahl.

1. Im gelben Feld einen Namen eingeben, unter dem das Material später 

abgerufen werden kann. Wird kein Name eingegeben, ist das Material in den 

Listen auch nicht zu finden.

2. In den beiden einzelnen Dropdowns den Beton und das passende Metall 

auswählen

3. Das Stahlgewicht in kg pro Kubikmeter Beton in das passende gelbe Feld 

eintragen

4. Wenn weitere Zusatzstoffe gebraucht werden, können diese in der dritten Zeile 

ausgewählt werden.  

5. Wenn nötig die kg/m³ Zusatzstoff in das gelbe Feld eintragen.

Die errechneten Werte beziehen sich auf einen Kubikmeter Beton. 
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Tabellenblatt „Eigene Dichten“ 

Hier können die vorhandenen Materialien der Datenbank aufgerufen und die 

Rohdichte geändert werden.

1. Im grossen gelben Feld einen Namen eintragen

2. Zuerst im linken Dropdown die Materialgruppe wählen

3. Dann im rechten Dropdown das Material wählen

4. Im rechten gelben Feld die passende Rohdichte in kg/m3 eintragen
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Tabellenblatt „Balken und Hölzer“ / „Lineare Komposite“

Hier können aus den vorhandenen Materialien Balken und Kanthölzer zur späteren 

Verwendung definiert werden. Säulen müssen hier nicht eingetragen werden, diese 

werden unter C3 erfasst.

1. Im grossen gelben Feld einen Namen eintragen

2. Zuerst im linken Dropdown die Materialgruppe wählen

3. Dann im rechten Dropdown das Material bestimmen

4. Den Querschnitt in cm² im rechten gelben Feld eintragen

Die errechneten Werte der Primärenergie nicht erneuerbar sind pro Laufmeter 

angegeben.
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Tabellenblatt „Eigene Komposite“ 

Hier können häufig verwendete Verbundstoffe und ev. auch mehrmals verwendete 

Bauteilaufbauten eingetragen werden.

1. Im oberen gelben Feld einen Namen eintragen

2. Mit Hilfe der zwei Dropdowns ein Material auswählen 

3. Im rechten gelben Feld die passende Dicke des Materials in cm angeben

Die errechneten Werte der Primärenergie nicht erneuerbar sind pro Quadratmeter 

angegeben.
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Tabellenblatt „B6.2, Aushub“ 

1. Bitte im gelben Feld einen Namen für die Baugrube eingeben.

2. Beim Material gibt es die Möglichkeit, den Aushub inkl. 10 km Transport zu 

wählen oder den „Aushub maschinell“ plus den Transport (Auswahl 

verschiedener LKW‘s) einzugeben.

3. Beim Aushub wird die Tiefe der Baugrube im rechten gelben Feld in Metern 

eingetragen.

4. Beim Transport wird die Distanz pro Kubikmeter Aushub in tkm

(Tonnenkilometer) eingegeben.
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Tabellenblätter „C1, C2.1, C2.2, C4.1, C4.3, C4.4, G1“ 

Alle diese Bauteile sind ähnlich zu bedienen.

1. Im oberen gelben Feld einen Namen eingeben.

2. Mit Hilfe der zwei Dropdowns ein Material auswählen

3. Im rechten gelben Feld (soweit vorhanden) die passende Menge bzw. Dicke der 

Schicht in cm angeben

4. Wenn gewünscht die vorgegebene Standardlebenszeit anpassen (grünes/rotes 

Feld). Beachte auch die punktuellen Änderungen Tabelle „Amortisationszeiten 

gemäss SIA-Merkblatt 2032“ auf Seite 3 dieser Anleitung

Die errechneten Werte der Primärenergie nicht erneuerbar sind pro Quadratmeter 

und Jahr angegeben.
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Tabellenblatt „C1“ 

Wichtiger Hinweis zur Eingabe von Dämmung unter dem Fundament/Bodenblatte

Gemäss eBKP-H sind im Fundament C1 folgende Elemente enthalten:

• Abdichtungen, lasttragende Dämmungen, Sauberkeitsschicht, Filterschicht, 

Trennlagen und dgl.

Falls unter C1 zu wenig Platz (Zeilen) vorhanden ist, um den ganzen Aufbau 

einzugeben, kann der Aufbau im Tabellenblatt „Eigene Komposite“ definiert und 

unter C1 dann angewählt werden.
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Ergänzung zu Material Beton bei „C2.1, C2.2, C3, C4.1, C4.3, C4.4, G1“ 

Berücksichtigung graue Energie von Schalungen

Gemäss SIA-Merkblatt 2032 S.15 3.2.4 wird die Graue Energie von Schalungen 

bei Beton-Bauelementen entsprechend ihrer durchschnittlichen Anzahl Nutzungen 

berücksichtigt. Folgende Annahme zur Schalung wird als sinnvoll erachtet:

• Material: 3-Schicht Massivholzplatte, 2.7 cm stark

• Anzahl Nutzungen: 5 Stück

• Bei Wänden werden auf zwei Seiten Schalungen berücksichtigt, bei Decken 

nur eine Schalung.

• Bei einer Betonwand wird die Dicke der Schalung wie folgt eingegeben, um 

eine fünfmalige Nutzung und die beidseitige Schalung zu berücksichtigen:

(2.7 cm [Dicke Schaltafel]*2 [beidseitig]) / 5 [Anzahl Nutzungen])
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Tabellenblätter „C3 Säulen “ 

Hier können Säulen definiert werden, die später im Tabellenblatt „Ausmass“ nach 

Laufmetern verwendet werden können.

1. Im oberen gelben Feld einen Namen eintragen.

2. Direkt darunter den Umfang der Säule in cm angeben, dieser wird für die 

Bekleidung G3 benötigt.

3. Unter C3 Stützenkonstruktion die Materialien aus denen der Kern der Säule 

besteht angeben

4. Rechts die von diesem Material abgedeckten cm² Querschnitt angeben

5. Gegebenenfalls die Lebensdauer anpassen

6. Unter G3 Stützenbekleidung die Materialien der Bekleidung wählen



Anleitung LCA-Tool Folie 26

Tabellenblätter „E3, F2“ 

Fenster,Türen und Dachfenster

Hier können Fenster und Türen plus Rahmen eingegeben werden.

1. Im oberen gelben Feld einen Namen eintragen

2. Passende Materialien für Fensterfläche/Türe und Rahmen auswählen.

3. Prozentzahl Rahmenfläche im rechten gelben Feld eintragen. Bleibt dieses Feld 

frei, wird die Tür / das Glas als 100 % gerechnet.

4. Gegebenenfalls die Lebensdauer anpassen.

Die errechneten Werte sind in Quadratmeter pro Jahr angegeben.
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Tabellenblätter „I“ 

Bauwerk in Umgebung

Hier können Bauwerke in der Umgebung des Gebäudes, die bei der Berechnung 

der Ökobilanz berücksichtigt werden sollen, erfasst werden. Diese Angaben sind 

freiwillig.

1. Im oberen gelben Feld einen Namen eintragen.

2. Bei den Dropdown Feldern die passenden Materialien auswählen.
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Tabellenblatt „Ausmasse“

Im Blatt ‚Ausmasse‘ werden die definierten Bauteile und Konstruktionen mit 

Ausmassen (Flächen) versehen, sodass die Ökobilanz berechnet werden kann. 

1. Bei Gebäuden mit mehreren Nutzungen müssen die Bauteilflächen 

entsprechend den Nutzungen zugeordnet werden.

2. Nur für den Minergie-Nachweis muss definiert werden, ob ein Bauteil zur 

thermischen Hülle gehört, beheizt oder unbeheizt ist. Falls ein Bauteil sowohl 

an eine unbeheizte als auch eine beheizte Zone angrenzt, muss es als zwei 

separate Konstruktionen erfasst werden.

3. Wenn nötig unter dem Alternativdesign in die grünen Felder die abweichen-

den Werte eintragen. Bleiben die grünen Felder leer, wird der Wert aus dem 

Standarddesign übernommen.

Die errechneten Werte sind pro Jahr. Die Liste wird beim Aufrufen des Blatts 

jeweils automatisch gefiltert, sodass keine Leerzeilen erscheinen.
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Tabellenblatt „Installationen“

Elektroinstallationen / Sanitärinstallationen

1. Mit Hilfe des blauen Dropdowns auswählen ob die Elektroinstallation der 

Nutzung Wohnen entspricht oder der Nutzung Büro und das entsprechende 

gelbe Feld passend ausfüllen. 

2. Das gleiche Vorgehen gilt bei den Sanitärinstallationen
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Tabellenblatt „Installationen“

Photovoltaikanlage, 

1. Mit Hilfe des blauen Dropdowns die Art der PV-Anlage wählen und die Fläche 

angeben.
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Tabellenblatt „Installationen“

Heizungsanlage 

3. Bei den Heizungsanlagen ist die Wärmeerzeugung, die Wärmeverteilung sowie 

die Wärmeabgabe zu definieren.

4. Für Wärmepumpen mit Erdwärmesonden ist zusätzlich zum Wärmeerzeuger 

die Erdwärmesonde einzurechnen, da die graue Energie der Erdwärmesonde 

einen wesentlichen Einfluss hat.

5. Bei Fernwärmeversorgung ist nur die Wärmeverteilung und die Wärmeabgabe 

anzugeben, da die Wärme ausserhalb des Gebäudes produziert wird.
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Tabellenblatt „Installationen“

Lüftungsanlage 

6. Bei den Lüftungsanlagen ist die Art der Lüftungsanlage bzw. -kanäle 

festzulegen und im gelben Feld die EBF einzutragen.



Anleitung LCA-Tool Folie 33

Tabellenblatt „Betrieb“

Allgemeine Informationen

Für den Energieverbrauch sind Standardwerte gemäss SIA-Merkblatt 2040 

(Effizienzpfad Energie) vorgegeben, die aber mit Hilfe der grünen Felder mit dem 

Titel „eigene Berechnung“ angepasst werden können. Bleiben die grünen Felder 

leer, wird der Standardwert verwendet. 

Alle Energiebezugsflächen werden von der Startseite übernommen.

Hinweis zu den „Rohdaten Energie“: In Greg wird die „Primärenergie 

erneuerbar“ als Differenz aus „Primärenergie gesamt“ minus „Primärenergie 

nicht erneuerbar“ gebildet. 
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Tabellenblatt „Betrieb“

Elektrizität 1

1. Die Flächen der EBF pro Nutzung werden von der Startseite übernommen. 

2. Ev. Elektrizitätsbedarf pro Gebäudetyp in grünen Zellen anpassen. 

Standardmässig werden Werte aus der SIA 2040 eingesetzt.

3. Pro Nutzung kann eine freie Anzahl an Aufzügen angegeben werden.
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Tabellenblatt „Betrieb“

Elektrizität 2

1. Hier kann der Strommix ausgewählt oder selber zusammengestellt werden.

2. Über die gelben Anteile kann der Strommix individuell für das Standard- und 

das Alternativdesign bestimmt werden. 

3. Ist die Auswahl im „Alternativdesign“ anders als im „Standarddesign“, 

dann muss die Auswahl auch im „Standarddesign“ angewählt werden, jedoch 

auf 0% gesetzt werden, damit beim „Alternativdesign“ der Anteil bestimmt 

werden kann.
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Tabellenblatt „Betrieb“

Eigenproduktion

1. Unter „Eigenproduktion“ wird aufgrund der Angaben unter „Installationen“ die 

Eigenproduktion an Wärme (Solarthermie) und Strom (Photovoltaik) bestimmt 

und vom Bedarf abgezogen.

2. Bei Solarthermie-Anlagen für Heizung und Warmwasser wird max. 60% des 

Ertrags der Deckung des Warmwasserbedarfs, der Rest der Deckung des 

Heizwärmebedarfs zugeordnet. Es kann max. 100% des Bedarfs abgezogen 

werden.
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Tabellenblatt „Betrieb“

Heizwärme 1

1. Eventuell Wärmebedarf im grünen Feld anpassen. 

2. In den blauen Dropdowns die passende(n) Erzeugersystem(e) angeben.

3. Bei der Fernwärme ist die Erzeugungsanlage ausserhalb des Gebäudes 

enthalten sowie die Netzinfrastruktur und 20% Verteilverluste im 

Fernwärmenetz
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Tabellenblatt „Betrieb“

Heizwärme 2

4. Mittels der Nutzungsfaktoren (gemäss SIA-Merkblatt 2040) wird im 

Hintergrund aus dem Nutzwärme- der Endenergiebedarf berechnet.

5. Im gelben Feld kann der Anteil an der Deckung des Wärmebedarfs durch das 

jeweilige Erzeugersystem angegeben werden. Insgesamt müssen 100% 

Deckung erreicht werden. 
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Tabellenblatt „Betrieb“

Heizwärme 3, Wärmepumpe

6. Bei der Wärmepumpe wird neben dem Stromverbrauch zusätzlich auch die 

Umweltwärme mit einem Primärenergiefaktor von 1 berücksichtigt (gemäss 

SGNI „Steckbrief Ökobilanz Primärenergie“). Dieser Rechnungsschritt kommt 

nur zum Zug, wenn eine Wärmepumpe gewählt wird und der Indikator 

‚Primärenergie‘ oder ‚Primärenergie erneuerbar‘ ausgewählt wurde.

Für den Stromverbrauch der Wärmepumpe wird mit dem Strommix 

gerechnet, der unter „Elektrizität“ festgelegt wird (jeweils individuell für das 

Standard- und das Alternativdesign).



Anleitung LCA-Tool Folie 40

Tabellenblatt „Betrieb“

Warmwasser

1. Ev. Wärmebedarf für Warmwasser in grünen Zellen anpassen

2. Das weitere Vorgehen ist gleich wie bei der Heizwärme.
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Tabellenblatt „Übersicht Ergebnisse“

Betriebsenergie, Grenzwerte

Der Vergleich des Projektwerts mit den verschiedenen Grenzwerten erfolgt 

anhand der beiden Indikatoren für Primärenergie (nicht erneuerbar) und 

Treibhausgasemissionen. Ist der Projektwert unterhalb des Grenzwerts, sind die 

Grenzwerte grün hinterlegt, bei einer Überschreitung rot. Die Grenzwert-

berechnung erfolgt im Hintergrund aufgrund der gewählten Rahmenbedingungen 

und Standards.
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Tabellenblatt „Graphiken“

Drei Indikatoren werden graphisch ausgewertet, in Einheiten pro Bezugseinheit 

pro Jahr. Der rote Balken stellt den gewählten oberen Grenzwert dar, der orange 

Balken den unteren Grenzwert (Zielwert). Die farbigen Balken entsprechen den 

verschiedenen Bauteilen gemäss e-BKP.
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Tabellenblatt „MINERGIE-ECO“

Oben kann das Alternativdesign ein- oder ausgeblendet werden. Unter 

„Allgemeine Informationen“ müssen die Nutzung eingetragen und Angaben zum 

Antragsteller gemacht werden. 

Auf dieser Seite werden die Ergebnisse der Berechnung der grauen Energie wie 

für MINERGIE-ECO verlangt, dargestellt.
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Tabellenblatt „SGNI“

Auch hier ganz oben Alternativdesign ein- oder ausblenden und „Allgemeine 

Informationen“ wie Nutzung, Angaben zum Antragsteller etc. eintragen. 

Auf dieser Seite werden die Ergebnisse für das SGNI-Label dargestellt.
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Grenzwertberechnung

Gemäss MINERGIE-ECO 2011, Schlussbericht

Die für die Grenzwertermittlung relevanten Parameter werden im 

Blatt «Start» abgefragt. Je nach Wahl des Modus «Neubau» oder 

«Modernisierung» stehen unterschiedliche Parameter zur 

Verfügung.

Die Wahl von «Turnhalle» bei der Nutzung «Schule» führt zu 

verdoppeltem Warmwasserbedarf (nur Betriebsenergie, keine 

Auswirkung auf Grenzwerte).

«Klimatisierung» wird nur unter Betriebsenergie berücksichtigt, 

keine Auswirkung auf Grenzwerte.
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Grenzwertberechnung

Gemäss MINERGIE-ECO 2011, Schlussbericht

Die Standardwerte für die Betriebsenergie richten sich nach der 

SIA 2040 und sind nur für die Nutzungen «Wohnen», 

«Verwaltung» und «Schule» verfügbar. 

Die Wahl des gewünschten Betriebsenergie-Profils erfolgt im Blatt 

«Betrieb» unter «Elektrizität».
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Grenzwertberechnung für MINERGIE-ECO®, Neubau

Gemäss MINERGIE-ECO 2011, Schlussbericht

1. Für die Berechnung der Grenzwerte für Neubauten sind folgende 

Gebäudeparameter notwendig:

• Gebäudehauptnutzung(en): Verwaltung, Schule, Wohnen EFH/MFH, Kleine 

Wohnbauten, Verkauf, Sportbauten (nicht alle Nutzungen sind für alle Label 

zulässig)

• Energiestandard

• Energiebezugsfläche und Geschossfläche

• Erdsonde (Ja/Nein), Photovoltaik-Anlage, Sonnenkollektoren

2. Im Greg-Tool werden diese auf der Startseite abgefragt. 

3. Gemäss MINERGIE-ECO 2011 Schlussbericht gibt es Basisgrenzwerte für die 

beheizte Fläche und die unbeheizte Fläche des Gebäudes.

4. Aus den Basisgrenzwerten und den dazugehörigen Flächen sowie den 

Angaben der vorhandenen Haustechnikelemente werden im Hintergrund die 

objektspezifischen Grenzwerte GW1 und GW2 in MJ pro m2 Energiebezugs-

fläche und Jahr errechnet. 

5. Mit diesen Grenzwerten wird die objektspezifische Graue Energie in Relation 

gesetzt. Daraus ergibt sich der Erfüllungsgrad der Grauen Energie.
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Grenzwertberechnung für MINERGIE-ECO®

Gemäss MINERGIE-ECO 2011, Schlussbericht
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Grenzwertberechnung für MINERGIE-ECO®

Gemäss MINERGIE-ECO 2011, Schlussbericht
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Grenzwertberechnung für MINERGIE-ECO®, Modernisierung

Gemäss MINERGIE-ECO 2011, Schlussbericht

1. Für die Berechnung der Grenzwerte von Modernisierungen sind folgende 

Gebäudeparameter notwendig:

• Gebäudehauptnutzung(en): Verwaltung, Schule, Wohnen EFH/MFH, 

Kleine Wohnbauten, Verkauf, Sportbauten (nicht alle Nutzungen sind für 

alle Label zulässig)

• Energiestandard 

• Energiebezugsfläche und Geschossfläche

• Fläche sanierter Bauteile (Aussenwände, Dächer, Bodenplatte, Fenster, 

Aussentüren)

• Erdsonde (Ja/Nein), Photovoltaik-Anlage, Sonnenkollektoren

• Lüftung: Lüftung gesamt mit/ohne Erdregister zu Lüftungsanlage, Lüftung 

Küche/Bad (anstelle Lüftung gesamt)

• Sanitäranlagen ersetzen (Ja/Nein)

• Elektroanlagen ersetzen (Ja/Nein)

• Wärmeerzeuger ersetzen (Ja/Nein)

• Wärmeverteilung ersetzen (Ja/Nein)

• Modernisierung Innenbauteile (Ja/Nein)
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Berechnung der Grauen Energie von Modernisierungen

Bei der Modernisierung gelten folgende Grundsätze:

• Es müssen die Bauteile, welche wesentlichen Massnahmen unterzogen 

werden, erfasst werden (Aufbau von neuen Bauteilschichten z.B. 

Aussendämmung und Verputz, Einbau von Dämmungsmaterial z.B. 

Dämmung Dach, Ersatz von Haustechnikgeräten z.B. Heizung oder 

Elektroanlagen). 

• Es wird davon ausgegangen, dass mindestens die Tragstruktur des 

Gebäudes erhalten bleibt.

• Nur kleine Arbeiten, wie z.B. Streichen, gelten nicht als Modernisierung.

• Falls zusätzliche Geschosse erstellt werden (Unterkellerung oder 

Aufstockung), so sind diese Arbeiten als Neubauten und somit separat zu 

erfassen.
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Grenzwertberechnung für MINERGIE-ECO®, Modernisierung

Gemäss MINERGIE-ECO 2011, Schlussbericht

1. Der Grossteil der Parameter ist auf der Startseite nach Anwählen von 

„Modernisierung“ anzugeben.

2. Die Flächen der sanierten Bauteile werden aus dem Tabellenblatt „Ausmass“ 

übernommen und müssen nicht auf der Startseite eingegeben werden.

3. Der untere und der obere Grenzwert errechnen sich aus den sanierten 

Bauteilflächen und den entsprechenden Basisgrenzwerten, der erneuerten 

oder neu installierten Haustechnik und der Innenbauteile. Auf die 

Energiebezugsfläche bezogen, ergeben sich die objektspezifischen 

Grenzwerte für die Modernisierung.

4. Die objektspezifische Graue Energie wird dann wie beim Neubau mit den 

errechneten Grenzwerten in Relation gesetzt. Daraus ergibt sich der 

Erfüllungsgrad der Grauen Energie für die Modernisierung.

5. Diese Berechnungen finden im Hintergrund statt. 
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Berechnung der Grauen Energie für SGNI

1. Zur Berechnung der Grauen Energie für das Label SGNI sind auf der 

Startseite folgende Einstellungen vorzunehmen:

2. Unter „Information für Referenzwert und Resultate“ ist als Bezugseinheit für 

die Resultate Geschossfläche auszuwählen.

3. Der Betrachtungszeitraum auf 50 Jahre wird automatisch angepasst.
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Berechnung der Grauen Energie für SGNI

Eingabe eigener Materialdaten

1. Im Tabellenblatt „Materialien“ können zusätzlich zu den vorhandenen KBOB-

Daten eigene Materialdaten eingegeben werden.

2. Wenn Materialdaten eingegeben werden, die nicht auf einer EPD 

(Umweltproduktdeklaration) basieren, dann muss auf diese Daten ein 

Zuschlag von 10% erhoben werden, d.h. die Daten müssen mit einem Faktor 

von 1.1 multipliziert werden.
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Bauteilliste gemäss SIA 2032

1. Die Bauteilliste gemäss SIA 2032 stellt eine Art Bauteilkatalog dar. Die Liste 

stammt von 26.9.2009, sie ist derzeit in Überarbeitung. Die verfügbaren 

Daten  der Bauteilliste gemäss SIA 2032 entsprechen somit nicht dem 

aktuellen Datenstand der KBOB 2009/1:2014, welche in Greg 

angewendet wird.

2. Mit diesen vordefinierten Bauteilen kann ein Planer auf allen Projektstufen 

eine Abschätzung der grauen Energie machen, die er/sie im Verlaufe des 

Projektes konkretisieren kann. 

3. Für den Anwender hat diese Liste den Vorteil, dass ohne viel Aufwand ein 

Gebäude gerechnet werden kann. Weiter soll es den Anwendern in allen Tools 

einen Wiedererkennungswert geben. Eine einfache Handhabung wird somit 

gefördert. Dies ist eine Art vereinfachte Erfassung für die thermische 

Gebäudehülle.

4. Die Daten der Spalten „Total pro Jahr“ in MJ werden im Hintergrund mit der 

Amortisationszeit multipliziert, damit die Rechengänge im Greg-Tool korrekt 

sind. 

5. Bei den Stützen C3 sind Stützen mit 3 Metern Länge vorgegeben. Da in Greg 

mit Laufmetern gerechnet wird, werden diese Werte im Hintergrund auf 1 

Meter umgerechnet. Der Anwender gibt die Länge selber ins Tool ein.
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Stahlanteil pro m3 Beton

Typische Werte

• Fundament C1: 80 – 95 kg/m3 Armierungseisen 

• Aussenwand unter Terrain, C2.1(A): normal, 85 – 90 kg Armierungseisen  

pro m3 Beton

• Aussenwand unter Terrain, C2.1(A): wasserdicht, 85 – 90 kg 

Armierungseisen pro m3 Beton

• Aussenwand über Terrain, C2.1(B): 90 – 105 kg Armierungseisen pro m3 

Beton

• Innenwand tragend, C2.2B: 90 – 105 kg Armierungseisen pro m3 Beton

• Stützen, C3: 450 – 900 kg Armierungseisen pro m3 Beton

• Decken-/Dachkonstruktion C4.1/C4.4: 85 – 105 kg Armierungseisen pro m3 

Beton


